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CMS Hasche Sigle benennt in deutschlandweiter M&A-Roadshow
Konsequenzen aus der Krise für den Transaktionsmarkt

Berlin – Die Sozietät CMS Hasche Sigle informiert in ihrer M&A Roadshow 2009 über die
Konsequenzen, die deutsche Unternehmen in und nach der Wirtschaftskrise ziehen sollten.
In sieben deutschen Großstädten zeigen die CMS-Transaktionsexperten im September und
Oktober vor CFOs, Vorstandsvorsitzenden und Geschäftsführern die relevanten Trends des
M&A-Markts und präsentieren aktuelle Standards sowie mögliche und nötige
Konsequenzen aus strategischer Sicht.

Dr. Thomas Meyding, Lead Partner der internationalen CMS Corporate Practice Group,
zieht für 2009 ein vorläufiges Fazit: „Motivation und Themenschwerpunkte haben sich
verschoben. Mussten vor der Krise überwiegend die Käufer das Hauptrisiko einer
Transaktion tragen, sind es heute die Verkäufer. Der Risikoappetit der Käufer ist deutlich
zurückgegangen.“

CMS Hasche Sigle stützt diese Erkenntnisse auf den CMS European M&A Survey 2009,
eine umfassende Analyse einzelner Vertragsklauseln in rund 500 ab dem Jahr 2007 von
CMS betreuten M&A-Verträgen. Unter der Federführung von Dr. Thomas Meyding steht
der CMS-Verbund auf dem europäischen Markt an der Spitze der M&A-Kanzleien und hat
daher einen repräsentativen Einblick in Transaktionsverträge – über die Grenzen der
nationalen Rechtsverfassungen hinweg.
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Neben juristischen Strategie-Optionen bietet CMS Hasche Sigle auf der diesjährigen
M&A-Roadshow auch ökonomische Expertise: Hochkarätige Forscher und bekannte
Strategieberater wie zum Beispiel Prof. Dr. Eckard Minx von der Gottlieb-Daimler-und-
Carl-Benz-Stiftung äußern sich vor dem exklusiven Publikum zu Strategievarianten aus
wirtschaftlicher Sicht und zum Umgang mit Zukunft aus wissenschaftlicher Perspektive.

Die M&A-Spitzenposition von CMS Hasche Sigle wird regelmäßig von renommierten
Branchendiensten bestätigt. Im Legal Advisor League Table von mergermarket führt CMS
Hasche Sigle das deutsche M&A-Ranking im ersten Halbjahr 2009 nach Anzahl der
Transaktionen an. Bloomberg listet CMS in Deutschland im selben Zeitraum unter den
Top 3. Im deutschen M&A Mid Market Ranking 2008 von Bloomberg war CMS Hasche
Sigle dreimal die Nr. 1 – bei den M&A-Deals bis 50, bis 250 und bis 500 Millionen US-
Dollar. Bei den Deals bis 50 und bis 250 Millionen US-Dollar lag CMS Hasche Sigle nicht
nur nach Anzahl der Transaktionen an der Spitze, sondern auch gemessen am
Transaktionsvolumen.
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